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Großer Spaß mit
Maxi-Golfbällen

Die Golfprofis von übermorgen
haben beim GC Weilrod
wieder das Training auf-

genommen und dabei sichtlich ihre
Freude. Kinder ab vier Jahren nehmen
an der Glen Hutcheson Golf Academy

am Lernprogramm Snag (englisch:
Starting New At Golf) teil. Die jungen

Anfänger erhalten dabei spezielle, leicht
zu spielende Schläger mit großen

Schlagflächen, weiche tennisartige
Bälle (die man auch gut in die Luft

werfen kann),mobile Abschlagmatten
und attraktive Ziele, an denen die Bälle
mit Hilfe eines Klettverschluss-Systems
haften bleiben. Snag kann somit auch

im eigenen Wohnzimmer gespielt
werden. Erstmals wird der GC Weilrod

mit drei Jugendmannschaften (insgesamt
23 Jugendlichen) an Turnieren des

Hessischen Golfverbandes vertreten
sein. Gestartet wird am 26. April. Ein

Trainings-Camp für Golfer und Neulinge
bietet die Weilroder Academy vom

21. bis 25. April an. Nähere In-
formationen gibt es dazu im Internet

unter www.gc-weilrod.de. rem

Der weite Stoß zu Bronze
Hallen-DM: Kugelstoßer Adrian Ernst freut sich über Platz drei, Klemens Grißmer springt auf Rang zwei
Sechs Athleten aus dem Hoch-
taunuskreis gingen bei den
Altersklassen-Titelkämpfen an
den Start. Ihre Resultate können
sich sehen lassen.

Erfurt. Zweimal Edelmetall gab es
für die heimischen Altersklassen-
Leichtathleten bei den deutschen
Hallen-Meisterschaften in Erfurt.
Mehrere sprichwörtliche Hürden
hatten die Athleten dafür zu meis-
tern. Beispielsweise die Qualifikati-
on für die Titelkämpfe, um über-
haupt dabei sein zu dürfen, und im
Wettkampf dann teilweise extreme
Bedingungen. So musste Wurfspe-
zialist Adrian Ernst (TSG Wehr-
heim) zunächst im Diskuswerfen
ran – aber draußen. Im Rahmen
der Hallen-DM wurden nämlich
auch die deutschen Winterwurf-
Meisterschaften auf einer Anlage
neben der Halle ausgerichtet.

Der Senior der Altersklasse M-45
warf den zwei Kilogramm schwe-
ren Diskus – dies ist das Gewicht
der Männer-Hauptklasse – auf
38,26 Meter. Damit wurde Ernst
Vierter. 16 Zentimeter fehlten für
Bronze, die sich Norbert Weinreich
(MT Melsungen) schnappte. „Mor-

gens um 9.15 Uhr bei gerade ein-
mal zwei Grad ist es halt schwierig,
super Leistungen abzurufen. Insge-
samt betrachtet bin ich deshalb mit
meiner Leistung eigentlich ganz zu-
frieden“, berichtete Ernst.

Knapp fünf Stunden später ging
es für ihn in der deutlich wärmeren
Halle mit dem Kugelstoßen weiter.
Hier lief es mit dem 7,26 Kilo-
gramm schweren Wurfgerät deut-
lich besser, denn Ernst legte gleich
im ersten Versuch mit starken
13,59 Metern seine fünfte Jahres-
bestleistung in Folge vor. Diesen su-
per Einstand konnte Stefan Hess-

ling (LAC Saarlouis) erst im fünf-
ten Versuch mit 13,63 Metern kon-
tern und sich an Ernst auf Position
zwei vorbeischieben. Im sechsten
und letzten Durchgang konnte
Ernst mit 13,58 Metern fast zurück-
schlagen. Der Sieg ging mit beein-
druckenden 16,44 Metern an Til-
man Nordhoff (TuS Jöllenbeck).

Fünf Mal über 13 Meter
„Das war mein bester Kugelwett-
kampf in diesem Jahr, da ich hier
insgesamt gleich fünf Versuche jen-
seits der 13 Meter hatte, obwohl der
Ring sehr glatt war. In Vorberei-

tung auf die
Hallen-EM in
Ungarn werde
ich jetzt noch
besonders an
meiner Grund-
schnelligkeit
feilen“, berich-
tet der Wehrhei-
mer, der seinen
finalen Form-
Test Ende März
beim Werfertag
in Niederselters
durchführt. Bei
der Jagd nach

Edelmetall war unter dem Hallen-
dach auch Klemens Grißmer erfolg-
reich. Der Mehrkämpfer im Trikot
der TSG Oberursel machte in der
Altersklasse M-60 einen Satz auf
5,51 Meter und wurde damit deut-
scher Vizemeister. Der Kampf um
den Titel war eine knappe Angele-
genheit, denn Sieger Wolfgang Rit-
te (LAV Bayer Uerdingen/Dorma-
gen) flog lediglich sechs Zentime-
ter weiter.

Zwei Starts in der Steigerwald-
Halle absolvierte Kurt Milleck. Der
M-70er im Trikot der HTG Bad
Homburg wurde zuerst im Drei-
sprung mit glatten acht Metern
Vierter. Am Nachmittag ging es
dann mit dem Hochsprung weiter,
wo der Kurstädter 1,28 Meter meis-
terte und damit im Endkampf
Fünfter wurde.

Manfred Bujok, seit Jahresbeginn
ebenfalls im schwarzen HTG-Trikot
unterwegs, fehlte im Sprint der M-
45 das nötige Quäntchen Glück.
Bujok beendete seinen 60-Meter-
Vorlauf in 7,87 Sekunden als Drit-
ter. Ihm fehlten 0,11 Sekunden
zum Finaleinzug. Gar nicht erst in
den Startblock ging bei den M-
45ern der Bad Homburger Lars

Kolbe (LG OVAG Friedberg-Fauer-
bach), der seine Muskelverletzung
von den Kreismeisterschaften nicht
rechtzeitig auskurieren konnte.

Eine schnelle „Physio“
Zwei Endlaufplatzierungen konnte
wiederum Bea Plinke (Usinger
TSG) bejubeln. Die schnelle Phy-
siotherapeutin qualifizierte sich als
Dritte ihres 60-Meter-Vorlaufes mit
9,20 Sekunden sicher fürs Finale
der Altersklasse W-50. Hier konnte
Plinke sich noch leicht steigern
und belegte als beste Hessin mit
9,17 Sekunden Rang vier. Auch auf
der Hallenrunde über 200 Meter
lief es bestens und nach 30,43 Se-
kunden stand ein guter fünfter
Platz zu Buche. „Gleich zwei End-
laufplatzierungen. Das hatte ich er-
hofft, aber nicht unbedingt erwar-
tet“, sagte Plinke. „Ich hoffe nun
auf eine gute Freiluft-Saison, in der
ich gerne über 200 Meter nochmals
unter der 30-Sekunden-Marke blei-
ben würde.“ Komplettiert wurde
das heimische Sextett durch Iris
Schäfer (TSG Wehrheim), der als
Neunte im Weitsprung mit
3,97 Metern sechs Zentimeter zur
Endkampf-Teilnahme fehlten. jp

Lief in Erfurt zu guter Frühform auf: Adrian Ernst von
der TSG Wehrheim. Foto: Priedemuth

K U R Z NO T I E R T
TV WEISSKIRCHEN Die Jahres-
hauptversammlung findet am heu-
tigen Freitag in der Vereinshalle
statt und beginnt um 20 Uhr. Auf
der Tagesordnung steht auch das
125-jährige Vereinsjubiläum, das
am 9. Mai mit einem Akademi-
schen Abend gefeiert wird.

SPORTKREIS „Yoga“ ist das
Thema eines Lehrgangs, den der
Sportkreis Hochtaunus am kom-
menden Samstag in der Zeit von
10 bis 17 Uhr beim MTV Kronberg
anbietet. Anmeldungen und Infor-
mationen über die Sportkreis-Ge-
schäftsstelle; Telefon (06171)
923215 oder per E-Mail an sport-
kreishochtaunus@t-online.de.

TISCHTENNIS In der Sporthal-
le am Hasenberg ist die SG Ans-
pach am Samstag und Sonntag
Ausrichter für die Kreis-Endranglis-
tenturniere der männlichen Ju-
gend, Schüler A und Schüler B. Tur-
nierbeginn ist an beiden Tagen um
9.15 Uhr.

TURNGAU FELDBERG In der
Sporthalle der Gesamtschule am
Gluckenstein finden am Samstag
ab 10 Uhr die Gau-Einzel-Meister-
schaften für den weiblichen Be-
reich statt. Die Titelkämpfe für die
Jungen beginnen am Sonntag um
10 Uhr in der Sporthalle der Ge-
samtschule Stierstadt. Beide Wett-
kämpfe sind zugleich die Qualifika-
tion für die hessischen Einzelmeis-
terschaften 2014.

KIRDORFER TC Die Jahres-
hauptversammlung des Tennisclubs
findet am Dienstag, 18. März, im
Clubhaus der „Heiterkeit“ statt und
beginnt um 19.30 Uhr. Auf der Ta-
gesordnung stehen neben den Be-
richten auch Vorstandswahlen. sp

DFB-Mobil macht
Station in Köppern
Köppern. Das Team United des SV
Teutonia Köppern bekommt am
18. März Besuch vom DFB-Mobil.
Die Veranstaltung beginnt um
16.30 Uhr in der Sporthalle am
Bürgerhaus. Bei dem Projekt geben
Verbandsmitarbeiter Hilfestellun-
gen für das Jugendtraining und klä-
ren Vereinsmitarbeiter über die
Fußball-Themen Qualifizierung, In-
tegration und Entwicklung des
Mädchenfußballs auf. sp

Trainieren mit
einem Weltmeister
Stierstadt. Karate-Weltmeister Juli-
an Chees hat in Groß-Umstadt ei-
nen Lehrgang geleitet, an dem auch
sieben Karatekas vom Hinode Kara-
te Dojo im TV Stierstadt teilge-
nommen haben. TVS-Dojo-Leiterin
Alexandra Engel hat schon vor
mehr als 20 Jahren bei Chees trai-
niert und den Kontakt zum späte-
ren World-Champion nicht abrei-
ßen lassen. Zum Abschluss der Ver-
anstaltung, bei der die Übungs-
schwerpunkte im Bereich der Kata
(Form) und das dazugehörige Bun-
kai (Kata in Anwendung mit dem
Partner) gehörten, haben Elke und
Nadine Haas die Prüfung zum
Orangegurt (7. Kyu-Grad) und Mi-
chael Kunzmann die Prüfung zum
Braungurt (2. Kyu-Grad) bestanden.
Dirk Friedrich und Benno Haydl
stecken in der Prüfungsvorberei-
tung zum 1. Dan-Grad. sp

B A S K E T B A L L

Herren-Kreisliga C: BV Büdingen – TGM
SV Jügesheim 72:79.

1. BV Büdingen 13 1063:764 22
2. TSG Erlensee II 12 796:681 18
3. TGM SV Jügesheim 14 960:865 16
4. TSG Oberursel IV 12 831:803 14
5. BC Gelnhausen IV 12 635:906 4
6. Fraport Skyliners IV 13 543:810 2

Oberliga, weibliche Jugend U 15: HTG
Bad Homburg – Eintracht Frankfurt 59:51,
TV Langen – TSV Grünberg 51:55, BC
Marburg – MTV Kronberg 40:54.

1. MTV Kronberg 12 724:524 24
2. Eintracht Frankfurt 12 807:572 16
3. HTG Bad Homburg 12 691:595 14
4. SG Weiterstadt 11 675:535 12
5. TV Langen 12 558:634 9
6. BC Marburg 12 685:775 8
7. MTV Gießen 11 528:678 6
8. TSV Grünberg 12 516:781 4

Oberliga, männliche Jugend U 14: MTV
Kronberg – Team Nordhessen 76:36,
BBLZ Mittelhessen – Eintracht Frankfurt
57:86, BC Marburg – BC Darmstadt 82:54,
TG Hanau – BC Wiesbaden kampflos 20:0,
MTV Gießen – Fraport Skyliners 103:47.

1. Eintr. Frankfurt 16 1230:675 32
2. MTV Gießen 16 1504:905 30
3. BC Marburg 17 1256:1037 24
4. MTV Kronberg 16 1070:799 19
5. BC Wiesbaden 16 1001:887 15
6. BBLZ Mittelhessen 16 939:1201 12
7. BC Darmstadt 16 935:1163 9
8. TG Hanau 16 800:1234 7
9. Team Nordhessen 16 853:1303 6

10. Fraport Skyliners 17 896:1260 3
Oberliga, männliche Jugend U 12: TG
Hanau – MTV Kronberg 39:115.

1. MTV Kronberg 14 1131:605 23
2. MTV Gießen 13 1162:703 22
3. TV Lich 12 1071:617 18
4. TG Hochheim 13 1009:675 17
5. Eintr. Frankfurt 13 815:676 16
6. VfB 1900 Gießen 13 841:940 12
7. TG Hanau 13 662:888 8
8. SG Weiterstadt 13 576:1012 6
9. Fraport Skyliners 13 573:985 5

10. BC Marburg 13 582:1321 0

J U G E ND F U S S B A L L
Beim Hallenfußballturnier der
TSG Pfaffenwiesbach setzten sich
die Nachwuchsmannschaften der
SG Rosenhöhe Offenbach II (bei
der E-Jugend), JSG Friedrichsdorf
(F-Jugend) und JFV FC Neu-Ans-
pach (G-Jugend) durch. Die Ergeb-
nisse und Tabellen im Überblick:

E-Jugend, Gruppe 1: 1. Rosenhöhe
Offenbach 12Punkte/18:1 Tore, 2. FV
Stierstadt 9/6:1, 3. Spvgg. Hattstein 4/
1:9, 4. TSG Pfaffenwiesbach I 2/1:7, 5.
JSG Oberlahn II 1/0:8. – Gruppe 2: 1. Ro-
senhöhe Offenbach II 12/14:2, 2. TSG
Pfaffenwiesbach II 9/9:3, 3. JFV FC Neu-
Anspach 6/10:3, 4. JSG Oberlahn II 3/
1:14, 5. TSG Wehrheim 0/1:13. – Halbfi-
nale: SG Rosenhöhe Offenbach I – TSG
Pfaffenwiesbach II 3:0 und SG Rosenhöhe
Offenbach II – FV Stierstadt 3:0. – End-
spiel: SG Rosenhöhe Offenbach I – SG
Rosenhöhe Offenbach II 4:5 nach Sieben-
meterschießen. Spiel um Platz drei: TSG
Pfaffenwiesbach II – FV Stierstadt 0:1.
Spiel um Platz fünf: Spvgg. Hattstein –
JFV FC Neu-Anspach 0:5.

F-Jugend, Gruppe 1: 1. TSG Pfaffen-
wiesbach 9/8:1, 2. SG Oberlahn 4/1:3,
3. TSG Wörsdorf 2/0:3, 4. FSV Steinbach II
1/1:4. – Gruppe 2: 1. JSG Friedrichsdorf
7/4:0, 2. JFV Rhein-Hunsrück 4/1:1, 3.
Eintracht Oberursel 4/2:1, 4. FSV Stein-
bach I 1/0:5. – Endspiel: TSG Pfaffen-
wiesbach – JSG Friedrichsdorf 0:2. Spiel
um Platz drei: SG Oberlahn – JFV Rhein-
Hunsrück 0:1. Spiel um Platz fünf: TSG
Wörsdorf – Eintracht Oberursel 0:5. Spiel
um Platz sieben: FSV Steinbach II – FSV
Steinbach I 1:0.

Zum Turnier der G-Jugend waren neun
Mannschaften angetreten, wobei zu-
nächst in drei Dreier-Gruppen die End-
runden-Teilnehmer um die Plätze eins bis
drei, vier bis sechs und sieben bis neun
ermittelt wurden.

Klassement: 1. JFV FC Neu-Anspach,
2. DJK Bad Homburg, 3. Usinger TSG, 4.
TSG Pfaffenwiesbach, 5. TSG Wehrheim,
6. Spvgg. Hattstein, 7. JSG Friedrichsdorf,
8. SV Weiskirchen, 9. SGK Bad Homburg.

Der Fußball-Kreisjugendaus-
schuss Hochtaunus hat die Eintei-
lung der Gruppen bei den F- und
G-Jugendlichen bekannt gegeben,
die am 29. und 30. März in die
Frühjahr-Runde starten. Die Run-
denbesprechung mit Terminierung
der einzelnen Spiele erfolgt am
Montag im Bürgerhaus Köppern.
Beginn ist für die Betreuer der F-Ju-
gendlichen um 20 Uhr. Eine Stun-
de vorher kommen die Betreuer der
G-Jugend zusammen.

Die Einteilung, F-Jugend, Gruppe 1:
DJK Bad Homburg, EFC Kronberg, SG
Oberhöchstadt, Usinger TSG, TSG Pfaffen-
wiesbach, JSG Eschbach/Wernborn, FV
Stierstadt, FC 09 Oberstedten.

Gruppe 2: FC Mammolshain, Teutonia
Köppern, DJK Bad Homburg II, JSG Fried-
richsdorf, TSG Wehrheim, SpVgg 05/99
Bomber Bad Homburg, SV Seulberg, Ein-
tracht Oberursel.

Gruppe 3: Eintracht Oberursel II, JFV
FC Neu-Anspach II, DJK Bad Homburg III,
FSV Steinbach, TV Burgholzhausen, 1.
FC-TSG Königstein, SpVgg 05/99 Bomber
Bad Homburg II, FV Stierstadt II.

Gruppe 4: JSG Friedrichsdorf II, FC 06
Weißkirchen, SG Ober-Erlenbach, FC 09
Oberstedten II, FSV Steinbach II, JFV FC
Neu-Anspach, EFC Kronberg II.

Gruppe 5: FV Stierstadt II, Spvgg.
Hattstein, SGK Bad Homburg, JSG Grä-
venwiesbach, SG Westerfeld Mädchen,
SG Ober-Erlenbach II, 1. FC-TSG König-
stein II, SG Oberhöchstadt II.

Gruppe 6: FSV Steinbach III, Eintracht
Oberursel III, 1. FC-TSG Königstein III, 1.
FC 04 YB Oberursel, JSG Weilnau, Usinger
TSG II, SV Seulberg II.

Gruppe 7: 1. FC-TSG Königstein IV,
DJK Bad Homburg IV, TSV Vatanspor Bad
Homburg, JSG Feldberg/Oberems, FC 06
Weißkirchen II, SpVgg 05/99 Bomber Bad
Homburg III, SG Oberhöchstadt III.

G-Jugend, Gruppe 1: Eintracht Obe-
rursel, 1. FC-TSG Königstein, JSG Esch-
bach/Wernborn, SG Oberhöchstadt, Teu-
tonia Köppern, DJK Bad Homburg, SG
Ober-Erlenbach, TSG Pfaffenwiesbach.

Gruppe 2: FC Mammolshain, DJK Bad
Homburg II, SpVgg 05/99 Bomber Bad
Homburg, 1. FFV Oberursel Mädchen,
Usinger TSG, JSG Grävenwiesbach, EFC
Kronberg, JSG Feldberg/Oberems.

Gruppe 3: SV Seulberg, FSV Stein-
bach, FC 09 Oberstedten, JFV FC Neu-
Anspach, Spvgg. Hattstein, TSG Wehr-
heim, SG BW Schneidhain, FV Stierstadt.

Gruppe 4: SGK Bad Homburg, JSG
Friedrichsdorf, JSG Grävenwiesbach II,
Usinger TSG II, 1. FC 04 YB Oberursel, SG
Ober-Erlenbach II, DJK Bad Homburg III,
Eintracht Oberursel II. sp

Trainerwechsel in Schneidhain:
Auf Nickel folgt bald Ebner

Schneidhain. Nicht nur bei der
Frankfurter Eintracht, sondern
auch bei der SG Blau-Weiß
Schneidhain, dem aktuellen Tabel-
lensiebten in der Kreis-
liga B Hochtaunus, gibt
es am Ende dieser Sai-
son einen Trainerwech-
sel. Im Unterschied zu
den Profis aus der
Rhein-Main-Metropole
steht bei den Schneid-
hainern allerdings be-
reits fest, wer die Nach-
folge des aktuellen
Übungsleiters (Mike Ni-
ckel) antritt.

Mit Helmut Ebner
hat Schneidhain einen
Coach verpflichtet, der in Kronberg
und damit ortsnah wohnt. Ebner
hatte den FC Mammolshain in der
Saison 2012/13 mit 30 Siegen in
30 Spielen zur Meisterschaft in der
Kreisliga C geführt und setzte da-

mit eine Rekordmarke. Ebner hatte
seinen Trainerjob „Am Hasen-
sprung“ vor neun Monaten aus fa-
miliären und beruflichen Gründen

aufgeben müssen.
„Die Trennung von

Mike Nickel erfolgt am
Saisonende in beidersei-
tigem Einvernehmen“,
sagte Schneidhains Ab-
teilungsleiter Dietmar
Möser. „Er hat bei uns
vier Jahre gute Arbeit
geleistet und die Mann-
schaft aus der C-Liga he-
raus bis ins Mittelfeld
der Kreisliga B geführt.“

Mike Nickel hat nach
eigenen Angaben noch

keinen neuen Verein gefunden.
„Vielleicht schnüre ich meine Schu-
he nochmals für einen anderen Ver-
ein“, sagt er. „Aber erste Priorität ist
es, weiterhin als Trainer zu arbei-
ten.“ sp

Helmut Ebner

Felix Plinke greift wieder an
Bei der Cross-DM strebt der Wehrheimer Mittelstreckler den Titel mit der Mannschaft an

Bei den bayerischen
Meisterschaften präsentierte
sich Plinke schon in guter Form.
Er musste eine sehr anspruchs-
volle Strecke absolvieren.

Hochtaunus. Der Wehrheimer Fe-
lix Plinke scheint rechtzeitig vor
der Cross-DM am Wochenende in
Löningen (Niedersachsen) in Fahrt
zu kommen. Bei den bayerischen
Titelkämpfen holte sich der Stu-
dent im Trikot der Läuferhochburg
LG Telis Finanz Regensburg mit
der Mannschaft den Landestitel auf
der Mittelstrecke.

In der 1000-Einwohner-Gemein-
de Markt Indersdorf (Landkreis Da-
chau) schraubte Plinke für das ge-
meinsame Rennen der Männer und

Junioren (mit knapp 70 Teilneh-
mern) über 3250 Meter die langen
Nägel in die Spikes, um
auf dem sehr an-
spruchsvollen Kurs den
nötigen Grip zu haben.
Gleich nach dem Start
drängten die starken Ju-
nioren an die Spitze des
Feldes. Allen voran Mar-
tin Grau (LSC Höch-
stadt/Aisch), der dann
in 9:26 Minuten auch
die Nase vorn hatte. Auf
den nächsten Plätzen
folgten mit Moritz Stei-
ninger (9:44) und Va-
lentin Unterholzer (9:45) zwei wei-
tere Junioren und Teamkollegen
von Felix Plinke. Plinke selbst wur-

de nach drei Runden in 9:49 Minu-
ten Vierter und war damit schnells-

ter Mann der Haupt-
klasse M-20. In der
Teamwertung hatte das
Telis-Trio (Steininger,
Unterholzer, Plinke) mit
9 Punkten klar die Nase
vor der LSC Höchstadt/
Aisch (15 Pkt.) und der
zweiten Garnitur der
LG Telis Finanz Regens-
burg (21 Pkt.) vorne.

„Mit meinem Ab-
schneiden hier bin ich
zufrieden. So langsam
komme ich wieder ins

Rollen. Ich hatte zwar noch ein
paar Anfangsschwierigkeiten, doch
dann wurde es von Meter zu Meter

besser“, berichtet BWL-Student
Klimke.

Die Titelkämpfe waren für viele
Spitzenläufer der finale Test vor der
Cross-DM. So auch für den Mittel-
streckler aus dem Taunus. „Wir stre-
ben mit der Mannschaft die Titel-
verteidigung an, da wir in den letz-
ten vier Jahren durchgehend erfolg-
reich waren. Jedoch sind wir dies-
mal durch den verletzungsbeding-
ten Ausfall unseres Nationalmann-
schafts-Athleten Philipp Pflieger
leicht geschwächt“, berichtet Plin-
ke. Seine Schwester Anna Katharina
Pinke (ebenfalls LG Telis) verzich-
tete nach ihrem Doppelstart bei der
Hallen-DM in Leipzig auf einen si-
cheren Team-Titel beim Bayern-
Cross. jp

Felix Plinke

DM-Platz drei für
den „Superman“

Herne. Die Bronzemedaille für Da-
niel Sundermann sowie der fünfte
Platz für Lea Markloff waren die
herausragenden Ergebnisse für die
HTG Bad Homburg bei den deut-
schen Judo-Meisterschaften der Al-
tersklasse U-18, die am ersten März-
Wochenende in Herne ausgetragen
wurden.

Sundermann, genannt „Super-
man“ stand in der Gewichtsklasse
bis 46 Kilogramm als Drittplatzier-
ter auf dem Siegerpodest, während
sein Vereinskollege Matthias Kli-
meck beim selben Turnier Rang
neun belegte. Ebenfalls Platz neun
hat Phillip Schönfeld in der Kate-
gorie bis 50 Kilogramm errungen.

Lea Markloff belegte in Herne
den fünften Platz in der Gewichts-
klasse bis 44 Kilogramm, während
die übrigen beiden Bad Hombur-
ger Starter nicht unter die „top ten“
gekommen sind. Franziska Winzig
(bis 52 kg) und Sirius Noske (bis
66 kg) sammelten aber wertvolle
Wettkampferfahrung.

HTG-Mitglied Julie Hölterhoff
(KSV Esslingen) ist in Herne Vize-
meisterin in der Klasse bis 70 Kilo-
gramm geworden und ebenfalls
„Silber“ gab es für Patrick Görner
(JC Wiesbaden) in der 50-Kilo-Ka-
tegorie, der regelmäßig in der Bad
Homburger Leistungsgruppe im
Feri-Sportpark trainiert. sp

SGO-Abwehr „steht“ – 3:0
Vier Mal rollte gestern bzw.
vorgestern der „Testfußball“ –
vier Mal siegten die Gastgeber.

Hochtaunus. In ihren Ligen ste-
cken sie beide im Tabellenkeller –
der FSV Steinbach in der Kreisliga
A, der FC Weißkirchen in der
Kreisoberliga Hochtaunus. Jetzt
kreuzten sich die Wege beider „Sor-
genkinder“ zu Testspielzwecken in
Steinbach, wo dem klassentieferen
FSV ein verdienter 3:1 (2:1)-Erfolg
gelang. Alessandro Cianci erzielte
das 1:0 (37.) der Gastgeber, das aber
drei Minuten später „Pepe“ Kraus
wieder ausglich. Steinbachs Sieg
machten nach Wiederbeginn Fidan
Ukiqi (47.) und Mannschaftskapi-
tän Fabian Hahn (85.) perfekt.

Kreisoberligist DJK Bad Hom-
burg behielt gestern Abend gegen
den SV Seulberg dank Steffen Paul
das bessere Ende für sich. Paul hatte
in der 32. Minute eine Ecke zum
goldenen 1:0 (1:0) eingeköpft. Die

nur knapp ausgefallene Niederlage
schmeichelte dem Gast, hatte die
DJK doch weitaus mehr Torchan-
cen gehabt und dabei durch Fran-
cesco Panetta (48.) sowie Mike
Schaidreiter (72.) zwei Lattenkra-
cher produziert.

„Endlich mal wieder ein Zunull-
sieg“, schmunzelte „Toni“ Tsiakalos,
Trainer der SG Ober-Erlenbach II,
nach dem 3:0 (0:0)-Erfolg über Teu-
tonia Köppern II. Die eklatanten
Defensivschwächen aus den voran-
gegangenen Tests gegen Germania
Ockstadt (8:8) und die SpVgg 05/99
Bomber Bad Homburg (5:9) waren
– zumindest gestern – abgestellt.
Florian Burk hatte die SGO in der
54. Minute in Front geköpft. Kurz
darauf sah der bereits wegen Me-
ckerns mit Gelb verwarnte Oliver
Beck die „Ampelkarte“ nach wie-
derholtem Foulspiel (59.). Trotz-
dem legte die SGO-Zehn durch Ro-
bin Junglas das 2:0 (74.) nach, ehe
in der 83. Minute René Loos drei

Teutonen ausdribbelte und zum 3:0
einschob.

Mit 4:2 (0:1) behauptete sich
Kreisoberligist Vatanspor Bad
Homburg II gegen B-Liga-Vertreter
Türk Gücü Friedberg II. Tore: 0:1
(22.) Soganci (20m), 1:1 (55.) Burak
Sahin, 2:1 (64.) Adem Öztürk (kurz
zuvor eingewechselt), 2:2 (70.) Gün-
gör, 3:2 (77.) Öztürk, 4:2 (83.) Fatih
Kilinc (Zuspiel Selim Hotaman).

Punktabzug geklärt
Die Frage, wer den Abzug von zwei
Punkten wegen Nichterfüllung des
Schiedsrichtersolls angerechnet be-
kommt, ist im Fall der SG Mön-
stadt nun geklärt.Wie Kreisfußball-
wart Andreas Bernhardt (Oberur-
sel) gestern gegenüber der TZ-
Sportredaktion erklärte, werden die
beiden besagten Punkte nicht den
in der Kreisliga B spielenden Män-
nern der SG Mönstadt, sondern
dem Gruppenliga-Frauenteam der
FSG Usinger Land abgezogen. gg
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